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P R E S S E M I T T E I L U N G 
 

ZDS erweitert Geschäftsführung 
 
 

Das Präsidium des Zentralverbandes der deutschen Seehafenbetriebe (ZDS) 
hat Rechtsanwalt Dr. Martin Kröger LL.M. mit Wirkung vom 1. Januar 2011 zum 
Geschäftsführer bestellt. Der ZDS hat damit seine Geschäftsführung erweitert. 
Hauptgeschäftsführer des Verbandes ist Diplom-Volkswirt Klaus Heitmann. 
 
Dr. Martin Kröger (36) ist seit März 2007 für den ZDS als Justiziar tätig und 
betreut insbesondere die Bereiche der Sozial- und Tarifpolitik, der Rechtspolitik, 
der Hafensicherheit sowie der Umweltpolitik. Dr. Kröger ist Mitglied des 
Vorstandes des deutschen Hafenrechtsausschusses sowie des Executive 
Committee des Europäischen Hafenverbandes FEPORT und vertritt den ZDS in 
zahlreichen nationalen, europäischen und internationalen Gremien. 
 
Dr. Martin Kröger hat Rechtswissenschaft an der Universität Hamburg studiert. 
Anschließend hat er an der University of Cape Town in Südafrika den 
akademischen Grad eines Master of Laws im Bereich des internationalen 
Seeschifffahrtsrechtes erworben und ergänzend am Institut für Seerecht und 
Seehandelsrecht an der Universität Hamburg über Haftungs- und 
Versicherungsbedingungen in der internationalen Passagierschifffahrt auf See 
promoviert.  
 
 
 
Der Zentralverband der deutschen Seehafenbetriebe e.V. (ZDS) ist der Bundesverband der am 
Seegüterumschlag in den deutschen Seehäfen beteiligten Unternehmen und vertritt die gemeinsamen 
wirtschafts- und sozialpolitischen Interessen seiner Mitgliedsunternehmen auf nationaler und 
internationaler Ebene. Der Verband hat rund 200 Mitglieder. Präsident des ZDS ist Klaus-Dieter Peters, 
Vorstandsvorsitzender der Hamburger Hafen und Logistik AG. 


